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Zukunftsgerichtete Aussagen  

Abgesehen von historischen  Informationen kann diese Pressemitteilung auch „zukunftsgerichtete Aussagen“ enthalten.Diese Aussagen können eine Reihe von 
bekannten und unbekannten Risiken und Ungewissheiten  sowie andere Faktoren beinhalten, welche möglicherweise dazu  führen, dass  sich die  tatsächlichen 
Ergebnisse, Aktivitäten und Leistungen erheblich von  jenen unterscheiden, die von Globex Mining Enterprises  Inc. („Globex”) erwartet und geplant wurden. Es 
kann nicht garantiert werden, dass Ereignisse, die in den zukunftsgerichteten Informationen erwartet werden, tatsächlich eintreten bzw. kann bei deren Eintreten 
nicht abgeleitet werden, welche Vorteile sich für Globex daraus ergeben.Eine ausführlichere Beschreibung der Risiken ist im Jahresbericht von Globex ersichtlich, 
welcher auf SEDAR unter www.sedar.com veröffentlicht wurde. 

 

Globex unterzeichnet definitive Optionsvereinbarung  
mit Tres‐Or Resources für Goldprojekt Fontana in Quebec 

 
Rouyn‐Noranda, Quebec,  Kanada. GLOBEX MINING  ENTERPRISES  INC.  (GMX  –  Toronto  Stock  Exchange, G1M  – 
Börsen Frankfurt, Stuttgart, Berlin, München, Xetra und GLBXF – OTCQX International) freut sich bekannt zu geben, 
dass  eine  definitive  Übernahmevereinbarung  für  das  Globex‐Goldprojekt  Fontana  abgeschlossen  wurde  (siehe 
Pressemeldung  vom  5.  Juli  2011).  Tres‐Or Resources  Ltd.  erwirbt die Optionsrechte  (die  „Option“)  für  bestimmte 
Mineralkonzessionen von Globex in Quebec. Konkret geht es um eine 75 %‐Beteiligung an 16 Claims und eine 100 %‐
Beteiligung an 6 weiteren Claims, die zusammen als Goldprojekt Fontana geführt werden. Die Beteiligung von Globex 
am Goldprojekt Fontana  ist nunmehr an eine Förderabgabe  (GMR) von 3 % gebunden. Für die 75 %‐Beteiligung an 
den  16  Claims  von  Globex  wurde  weiters  eine  Nettogewinnbeteiligung  von  15  %  („NPI“)  vereinbart.  Das 
Goldkonzessionsgebiet Fontana  liegt 16 km nordöstlich von Amos  in der Township Duverny (Quebec) und grenzt an 
das von Tres‐Or betriebene Goldprojekt Duvay, das sich in einem fortschrittlichen Stadium der Erschließung befindet 
und ebenfalls indirekt über ein Optionsabkommen mit Globex erworben wurde. 
 

Um die Option ausüben zu können, muss Tres‐Or an Globex einen Betrag in Höhe von 300.000 $ entrichten (25.000 $ 
davon wurden bereits zuvor als nicht refundierbare Kaution erlegt) und die NPI von Globex für einen Gesamtbetrag 
von  1.200.000  $  kaufen.  Dieser  Betrag  soll  in  Form  einer  sofortigen  Zahlung  von  100.000  $  und  anschließend 
ratierlich, und zwar progressiv gestaffelt, über einen Zeitraum von 84 Monaten erbracht werden. (Zahlung erhalten) 
 

Berichten  der  Regierung  von Quebec  zufolge,  in  denen  die  in  der Vergangenheit  auf  dem Goldkonzessionsgebiet 
Fontana durchgeführten Arbeiten beschrieben  sind, wurde ursprünglich  in den 1930er  Jahren  in den Quarzgängen 
der Verwerfung Fontana eine Goldmineralisierung entdeckt. In den nachfolgenden Jahrzehnten (1940er, 1980er und 
1990er Jahre) wurden auf dem Goldprojekt Fontana umfangreiche Explorationsarbeiten durchgeführt, unter anderem 
Stripping,  Testgrabungen, Massenprobenahmen  und  Bohrungen.  Die  Goldmineralisierung  ist mit  stark  pyrit‐  und 
kupferkieshaltigen Quarzgängen assoziiert, die sich  laut Kartierung  in den Hauptstrukturen der Verwerfung und den 
entsprechenden Bruchzonen befinden. Es handelt sich großteils um unregelmäßig verteilte Zonen mit freiliegendem 
Gold.  Tres‐Or  hat  als  erste Maßnahme  im  Rahmen  der  Bewertung  eine  detaillierte  Strukturkartierung  in  Auftrag 
gegeben. Das gesamte historische Datenmaterial, das aus mehreren Goldmineralisierungszonen und aus einer nicht 
NI 43‐101‐konformen historischen Ressourcenschätzung auf dem Konzessionsgebiet zusammengetragen wurde, soll 
in die GIS‐Datenbank von Tres‐Or einfließen. 
 


